Ausbildungsinhalte – Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie

Logopädie Ausbildung

Logopädie ist ein vielseitiger Beruf mit einer interessanten Ausbildung. Logopädie ist Sprachtherapie. Sie hilft Menschen jeden Alters mit Sprach-, Sprech- und Stimmproblemen, z.B.

· Erwachsenen und Jugendlichen mit Hirnverletzung nach Verkehrsunfall oder Schlaganfall, die deswegen unter Sprachverlust leiden; 

· Kindern mit Problemen des Spracherwerbs, die einen geringenWortschatz haben und undeutlich sprechen; 

· Berufstätigen mit hoher stimmlicher Belastung wie Erzieher/innen und Lehrer/innen, die deswegen schnell heiser werden. 



Ziel der logopädischen Behandlung ist es, für die Patienten eine individuell befriedigende Kommunikations- fähigkeit zu erreichen. Das kann die Schulfähigkeit eines Kindes oder die Wiedererlangung der Berufsfähigkeit eines Erwachsenen sein, aber auch die Krankheitsbewältigung bei chronisch Kranken. Die Logopädie bedient sich hierbei spezieller Behandlungsmethoden auf der Grundlage von medizinisch pädagogisch-psychologischem und linguistischem Wissen.

Zugangsvoraussetzungen 

· Vollendung des 18. Lebensjahres 

· Gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufs 

· Hauptschulabschluss und abgeschlossene Berufsausbildung 

· Mittlere Reife 

Dauer 

· 3 Jahre 

Ausbildungsbeginn 

· Jährlich 

Abschluss 

· Staatliche Prüfung 

Berufsbezeichnung 

· Staatlich anerkannte/r Logopäde/in 

Tätigkeitsfelder 

· Kliniken, Rehabilitationseinrichtungen, Logopädiepraxen, sonderpädagogische Einrichtungen u.ä. 


Theoretisch-praktischer Unterricht
1. Berufs-, Gesetzes- und Staatsbürgerkunde 

2. Anatomie und Physiologie 

3. Pathologie 

4. Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

5. Pädiatrie und Neuropädiatrie 

6. Kinder- und Jugendpsychiatrie 

7. Neurologie und Psychiatrie 

8. Kieferorthopädie, Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 

9. Phoniatrie 

10. Aphasiologie 

11. Audiologie und Pädaudiologie 

12. Elektro- und Hörgeräteakustik 

13. Logopädie 

14. Phonetik und Linguistik 

15. Psychologie und klinische Psychologie 

16. Soziologie 

17. Pädagogik 

18. Sonderpädagogik 

19. Stimmbildung 

20. Sprecherziehung 



Praktische Ausbildung
1. Hospitation bei Logopäden und Ärzten 

2. Übungen zur Befunderhebung und Therapieplanung sowie eigenständige Therapien in den logopädischen Teilgebieten wie z.B. Kindersprache, zentrale Sprach- und Sprechstörungen, Stimmstörungen. Dies geschieht unter fachlicher Anleitung und Betreuung von erfahrenen Lehrlogopäden/innen. 

3. Praktika in Kliniken, Praxen, sonderpädagogischen Einrichtungen usw. 

4. Praxis in Zusammenarbeit mit den Angehörigen des therapeutischen Teams, wie z.B. Musiktherapeuten, Psychologen usw. 

ERGOTHERAPIE-AUSBILDUNG

Ziel der Ergotherapie ist es, individuelle Handlungskompetenzen im täglichen Leben zu entwickeln, wiederzuerlangen und/oder zu erhalten. Die Methode der Ergotherapie ist der spezifische Einsatz ausgewählter Aktivitäten, um Auswirkungen von Krankheit und Behinderung zu analysieren und zu behandeln.

Medizinische Grundlagen 

· Grundlagen der Gesundheitslehre und Hygiene 

· Biologie, beschreibende und funktionelle Anatomie, Physiologie 

· Allgemeine Krankheitslehre 

· Spezielle Krankheitslehre einschließlich diagnostischer, therapeutischer, präventiver und rehabilitativer Maßnahmen sowie psychosozialer Aspekte 

· Arzneimittellehre 

· Grundlagen der Arbeitsmedizin 

· Erste Hilfe 

Sozialwissenschaftliche Grundlagen 

· Psychologie und Pädagogik 

· Behindertenpädagogik 

· Medizinsoziologie und Gerontologie

PHYSIOTHERAPIE-AUSBILDUNG

Physiotherapeutische Behandlungstechniken:
· Bewegungserziehung 

· Bewegungslehre 

· Trainingslehre 

· Krankengymnastische Behandlungstechniken 

· Physikalische Therapie 


Ergänzende Grundlagenfächer:
1. Erste Hilfe und Verbandtechniken 

2. Physiotherapeutische Befund- und Untersuchungstechniken 

3. Angewandte Physik und Biomechanik 

4. Berufs-, Staatsbürger- und Gesetzeskunde 

5. Sprache und Schrifttum 


Medizinische Fächer
1. Anatomie, Physiologie, allgemeine Krankheitslehre, spezielle Krankheitslehre, Hygiene, Prävention und Rehabilitation 

2. Methodische Anwendung der Physiotherapie in den medizinischen Fachgebieten 


Sozialwissenschaftliche Fächer
1. Psychologie 

2. Soziologie 

3. Pädagogik 


Klinische Praktika unter Supervision der Lehrtherapeuten

Zugangsvoraussetzungen:
· Vollendung des 17. Lebensjahres 

· Gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufes 

· Hauptschulabschluss und abgeschlossene Berufsausbildung 

· Mittlere Reife 

Dauer: 

  3 Jahre 

Ausbildungsbeginn: 

  Jährlich 

Abschluss: 

  Staatliche Prüfung 



Berufsbezeichnung: 

  Staatlich anerkannte/r Physiotherapeut/in 

Tätigkeitsfelder:

Praxen, Krankenhäuser, Fachkliniken, Rehabilitationszentren, Sanatorien, Behinderteneinrichtungen, Sonderschulen, Altenpflegeheim, Sportzentren, Fitnesscenter, Firmen, Wissenschaft und Lehre
